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Zweck ewlira

Vermittlung von Impulsen fur die Einfuhrung und Nutzung des prozess-
orientierten Engineering Workflows in der Industrie und Dienstleistung, um die
Effizienz der Unternehmungen nachhaltig zu steigern und das Bestehen der
Unternehmen in den globalisierten Markten unter globaler Konkurrenz zu
sichern

Entwicklung von EinfUhrungsstrategien und innovativen Anwendungen sowohl
im Engineering Workflow als auch in den einzelnen bestehenden und neuen
Disziplinen

Vernetzung der einzelnen Anbietern von diesen Komponenten

Aufbau von attraktiven und leistungsfahigen Kontakt- und Informationspools
Aus- und Weiterbildung auf diesen Gebieten

Zusammenarbeit mit anderen Vereinen im In- und Ausland

Mitgliedschaft und Mitarbeit in Dachorganisationen des In- und Auslandes

Wahrung und Vertretung allgemeiner Interessen der Mitglieder gegenuber
Dritten, u.a. auch bezuglich staatlichen Massnahmen

Veranstaltung von Vortragen, Seminaren, Ausbildungskursen, Fachtagungen
und Ausstellungen
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Tatigkeiten ewigy

e 4 Seminare

23 Veroffentlichungen in der Schweiz

18 EWF-Mitteilungen / EWF-News

* 6 Pressemitteilungen

« 2 Internet-Auftritte

12 Vorstandssitzungen (zwei mit Beiraten)

4 CoC ,Knowledge Management®-Meetings
1 Kongress mit Ausstellung
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Zielsetzung ewiry

* In Engineeringprozessen
schlummernde Potentiale
zur nachhaltigen Starkung
der Wettbewerbs- und
Zusammenarbeitsfahigkeit

— erkennen,
— bewerten,
— erschliessen




WEG ewiry

— FUr Engineering Workflow als Konzeption
sensibilisieren

— EWF-Potentiale mit Engineeringanwendern
lokalisieren

— Engineering Losungsanbieter-Komponenten zu
ganzheitlichen EWF-Losungen zusammenfuhren

— EWF-Entwicklungsprojekte fur fehlende
Komponenten aufsetzen

— EWF-Einfuhrungs-/Umsetzungs-Strategien
erarbeiten

— Engineering Workflow in konkreten Projekten
umsetzen
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- EWF-Wissen: Aufbau / Pflege / Austausch

— Fachliche (Aus- und Weiter-)Bildung

« permanent: Veroffentlichungen / Losungslibrary
monatlich: e-News Letter

1/4jahrlich: Vortrage / Tagungen / Seminarien / Workshops
jahrlich: Konferenz mit Ausstellung

bei Bedarf: Schulung / Kurse / Qualifizierung (ev. Zertifizierung)
sporadisch: Diplomarbeiten / Studien

- EWF-Wissen: Anwendung / Umsetzung

— Vernetzung von Anwendern, Anbietern und Beratern
— (Pilot-)Projekte

- EWF-Wissen: Integration

— Zusammenarbeit mit Vereinen/Verbanden im In- & Ausland
— Mitarbeit / Mitgliedschaft in Dachorganisationen
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Koordinaten

WEB www.ewf.ch

E-Malil info@ewf.ch

ENGINEERING WORKFLOW ASSOCIATION

Wiesenbachstrasse 7
CH-8542 Wiesendangen

Telefon +41 52 337 37 33
Telefax +41 52 337 37 58


http://www.ewf.ch/
mailto:info@ewf.ch
mailto:info@ewf.ch

	Engineering WorkFlow EWF Association
	Workshop-Themen
	Themenblock I
	Zweck
	Geschäftsmodell
	Strukturen
	Tätigkeiten
	Themenblock II
	Zielsetzung
	WEG
	Mittel
	Themenblock III
	ausbaufähig
	zusätzlich
	verbesserungsfähig
	Hände weg
	Themenblock IV
	Anforderungen
	Themenblock V
	Koordinaten

